
einer großen ahl evangelıscher Theologen un: Missıonare auch drei Mitglieder
des Melanesischen Instituts in Goroka, NOEBEL („Der Aufbruch der ORU-
menıschen Bewegung” ). JANSSEN („Kelıgion und Säkularısierung“) un! IH
ÄHRENS („Missıonarısche rTAasenz ın einem synkretıischen Feld”), dıe beıiden ersten
katholisch, der letzte evangelısch, mıtgearbeıitet. Befremdend wirkt, dafß dıe schr
oftfenen Ausführungen des amerıkanıschen S VD-Paters als einzıge eın recht
eckmesserisches Nachwort eines anderen evangelischen Mitarbeiters erhal-
ten haben Man weiß nıcht recht, für WenNn der WECIN ein solches Verftfahren
sprıicht. Großzügigkeit hatte dem Herausgeber 1n einem Buch, 1n dem ohnehıin
nıcht alle Aussagen übereinstimmen (und uch nıcht können), besser angestanden.
Mit besonderer Aufmerksamkeit wırd 11a die Stimmen des Landes, die 1m
drıtten eıl lautwerden, vernehmen. Dıese mussen enn auch nde eur-
teılen, ob S1eE sich 1in diesem interessanten Buch sachgerecht eingeschätzt sehen.
Auch TALIAANDER ann nıcht dafür, dafiß ein Weißer bleibt.

Düsseldort Hans Waldenfels

La Sacra Gongregazıone per l’Evangelıizzazıone der Popol: nel decennıo0
del Decreto „ Gentes“ (Documentazione Studi ura dı 1 1ZIANO
SCALZOTTO). Roma 1975; 2995

Iie vorliegende Veröffentlichung ist iıne „Selbstdarstellung”“ der Propaganda-
Kongregation zehn Jahre nach der Promulgation des Missionsdekretes. Dieses
lıterarısche Genus stellt hohe Anforderungen die Wahrhaftigkeit und den
Mut, der Wirklichkeit 1NSs Auge sehen. Das Buch stellt sich eiInNn wenıger hohes
1el Es 111 W1E 1m Vorwort ausdrücklich erklärt wırd (9 1Ur die Haupt-
daten des Echos bıeten, das das I1 Vaticanum in der Propaganda-Kongregation
ausgelöst hat Sie hat nıicht LU ihren Namen geandert, S1€E 111 auch iıhre Metho-
den, Initiativen und ihren Betrieb (funzıonamento) geandert haben. Die einzelnen
Kapıtel beschränken sich auf dıie Aufzählung VO:  - Tatsachen. Sie betreffen nıicht
1Ur die Kongregation, sondern auch Kolleg und Universität der Propaganda un!
die „missionarische Kooperatıion”. Die Statuten der „Päpstlichen Werke“
werden 1m Wortlaut mitgeteilt. Danach folgen einıge theoretische Abhandlungen.
Den Schluß bilden Ansprachen des Papstes und Je E1n Artıkel des Kardıinal-
präfekten Rossı un! seiner beiden Sekretäre, der Erzbischöfe (5SANTIN
un LOURDUSAMTY.

Münster OSE; (Glazık MSC

Lopes, Felix, O.F.M. Missöes Francıscanas ocambıque,
Editorial Francıscana/Braga (Portugal) 1972; 655

1E Franzıskanermissıionen ın Mosambık, f 7G ist der Jıtel eines
stattlıchen Bandes, den der rühere Proviınzıal der portugiesischen Franziskaner-
provınz als Frucht Jangerer Forscherarbeit der Offentlichkeit übergeben hat

FERNANDO FELIX LOPES ıst 1n Fachkreisen SCH seiner zahlreichen Arbeıten
ZUT portugiesischen Missionsgeschichte bekannt un! geschätzt. Hier schenkt
uns ıne Geschichte der Missionsarbeit seiner Provinz in der ehemaligen portu-
giesischen Überseekolonie Mosambik ın Sudostafrika.

Mosambik ıst Juni] 1975 VON Portugal unabhängig un!: eın selbständıger
atrıkanischer Staat geworden. Die politischen Verhältnisse haben sich seiıtdem
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